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[fol. 123v] 
 
Christophen Ilzmiller et Cons., weliche etliches 
  Holz yber den Steg vf die Preuhauslend her- 
  yber getragen, 18 Taglohn zu 15 kr., den 
  7. Marty bezalt 
       4 fl. 30 kr. 

 
Huius per se [4 fl. 30 kr.] 

 
 
Summa der Außgaben vmb Sud- vnd  

            Törrholz 
 

Summa  3560 fl. 41 kr.204 
 
Ist deß Holzs  Veichten 1682½  
  Puechen   476½  
 

[fol. 124r]205 
 

Ausgab auf Ambtszörungen 
 
Alß ich, Preuverwalter, den 1. Augusti á 1653 
  31010 Gulden 36 kr. zur Churfürstlichen Rentstuben 
  nach Straubing yberbracht, im Hin- vnd Wider- 
  raisen Verzörung vnd Rithgelt ausgelegt 12 
  Gulden vnd vom Gelt Fuehrlohn Oßwalden 
  Sailler, Schefmaistern, 6 Gulden, thuet aller 
  Vncossten 
     18 fl. 
 
Den Schloßwachtern vom Gelt abzeladen 
  vnd einbringen zehelffen verehrt 
    20 kr. 
 
Den lesten Xber habe ich, Gegenschreiber, wider- 
  umben zur Rentcasza gelifert 12079½ fl., 
  hierunder verzört 12 fl. 38 kr. vnd 
  Rith gebn ausgelegt 2 Gulden, dem Gelt Fuer- 
  lohn 5 Gulden, thuet zusammen 
     19 fl. 38 kr. 
 

Huius fl. 37 kr. 58 
 

                                                 
204 Folgefehler der Rechenfehler (sh. oben, S. 132, Anm. 188, S. 134, Anm. 191 u. Anm. 193, S. 137, 

Anm. 195, Anm. 197 u. Anm. 199 u. S. 138, Anm. 201), richtig ist 3.569 fl. 31 kr. 
205 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 6, Anm. 6. 

} Claffter 


